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des Schweizerischen Burgenvereins
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Publiziert mit Unterstützung der Schweizerischen Geisteswissenschaftlichen

Gesellschaft

Schweizerischer Burgenverein
Geschäftsstelle:
Mythenquai 26, 8002 Zürich
Telephon 01 202 63 61

Postcheckkonto Zürich 80-14239
Zahlungen aus dem Ausland erbitten wir mittels internationalem
Einzahlungsschein auf obiges Konto.

Redaktion:
Postfach 2042, 4001 Basel

Telephon 061 22 74 06
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In eigener Sache

Neuorganisation der Geschäftsstelle

Die in den letzten Jahren stark ausgeweitete Aktivität

des Schweizerischen Burgenvereins hat zu einer
Überlastung der Geschäftsstelle geführt, die eine Neuregelung

unumgänglich machte. Mit Zustimmung des

Vorstandes ist nun folgende Neuverteilung der Aufgaben
und Zuständigkeitsbereiche vorgenommen worden:

1. Geschäftsstelle und Sekretariat:
— Mutationen (Adressänderungen, Neueintritte,

Austritte)

— Drucksachenversand
— Rechnungswesen
— Auskünfte über den SBV
— Allgemeine Anfragen
Adresse: Schweizerischer Burgenverein

Geschäftsstelle

Mythenquai 26
8002 Zürich

Telephon: 01/202 63 61

2. Präsident und Redaktion:
— Redaktion der "Nachrichten" und "Schweizer

Beiträge"
— Burgenkundliche Auskünfte

— Beratungen und Gutachten zu Ausgrabungen und
Restaurierungen

Adresse: Schweizerischer Burgenverein
Redaktion
Postfach 2042
4001 Basel

Telephon: 061/22 74 06

3. Koordinationsstelle Veranstaltungen:
— Planung und Organisation von Reisen und Veranstaltungen

— Auskünfte über Reisen und Veranstaltungen
Adresse: Ernst Bitterli

Ruhsthalweg 558
5015 Niedererlinsbach SO

Telephon: 064/34 36 86

Diese Neuregelung tritt ab 1. Mai 1979 in Kraft. Wir
bitten die Mitglieder höflich um Kenntnisnahme. Der
Präsident möchte es an dieser Stelle nicht versäumen,
den Herren Dr. Franz Baumgartner und Ernst Bitterli
verbindlich dafür zu danken, dass sie durch die bereitwillige

Übernahme arbeitsreicher Verantwortung wesentlich

zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit unserer Vereinigung

beitragen.
Werner Meyer


	

